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rilugr M Ar . 3 der Karlsruher Irilung .
Sonntag , 4 . Januar 1881 .

Wochrn-Nmidfchau.
Iu du Milte der heute zu Ende gehenden Woche ist

- er Uebergang aus dem alten in ein neues Jahr gefallen .

Am Kaiserlichen Hofe wurde das Neujahrsfest in der

herkömmlich feierlichen Weise begangen . Der Kaiser er¬

wartete den Anbruch des neuen Jahres im Familien¬

kreise - am Neujahrstage nahm AUerhöchstderselbe zuerst
die Glückwünsche des Hofstaates und sodann diejenigen
der Mitglieder der Kaiserlichen Familie und der Prinzen
aus souveränen Häusern entgegen . An den Kirchgang

schloß sich die Gratulationscour im Weißen Saale und

darauf folgte der Empfang des diplomatischen Corps .
Der Mittagstafel wohnten die in Berlin anwesenden
Prinzen und Prinzessinnen bei.

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die

Großherzogin verlebten den Neujahrstag in Gemein¬

schaft mit den Erbgroßherzoglichen Herrschaften ,
Höchstwelche am Mittwoch Nachmittag aus Königstein
hier eingetroffen waren . Nach dem Gottesdienste em¬

pfingen die Großherzoglichen Herrschaften die Damen
und Herren des Hofstaates und nahmen darauf die

Glückwünsche des Staatsministeriums , ferner diejenigen
des Königlich preußischen Gesandten und der Generalität ,
die mit dem Chef des Generalstabs des Armcecorps er¬

schien, entgegen . Am Nachmittag statteten die Groß -

herzogin und das Erbgroßherzogspaar den Mitgliedern
der Großherzoglichen Familie Besuche ab , während Seine

Königliche Hoheit der Großherzog durch einen starken
Katarrh genöthigt ist, das Zimmer zu hüten . Heute be¬

gaben sich die Erbgroßherzoglichen Herrschaften zum Be¬
suche des Königlich württemfdergischen Hofes nach Stutt¬

gart .
Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz Karl von

Baden erließ nach nunmehr glücklich erfolgter Wieder¬
herstellung eine öffentliche Danksagung für die zahlreichen
Beweise der Theilnahme , die Höchstdemselben von nah
und fern anläßlich seiner Krankheit zu Theil geworden
-waren .

Am Neujahrstage ist die vom Sultan von Sansibar
an Deutschland abgetretene Küste vom Reichskommissar
im Namen Seiner Majestät des Kaisers in Besitz ge¬
nommen und dort die Reichsflagge gehißt worden . Eine
kaiserliche Verordnung von demselben Tage ordnete die

Rechtsverhältnisse in dem nun in deutschen Reichsbesitz
Abergegangenen Gebiete . Vom „Reichsanzeiger " sind die
Aktenstücke veröffentlicht worden , welche auf die vom
Meichskommiffar angeordnete Rückberufung Emin Pascha 'S
Bezug haben .

Eine besondere Bedeutung für die Sozialrcform hat
der erste Tag des neuen Jahres dadurch erhalten , daß
mit ihm das Gesetz über die Alters - und Jnvalidi -

tätsversicherung in Vollzug gesetzt worden ist . Eine
Bekanntmachung des Reichskanzlers brachte zur öffent¬
lichen Kenntniß , daß bei dem Reichsversicherungsamt eine
Abtheilung für Jnvaliditäts - und Altersver¬
sicherung errichtet , und daß die Leitung dieser Abthei¬
lung dem ständigen Mitglied « des Reichsversicherungs -
amts . Kaiserlichen Geheimen Regierungsrath Gäbel ,
kommissarisch übertragen ist .

Am Dienstag wurde im Bochumer Reichstagswahlkreise
die Ersatzwahl für Frhrn . v . Schorlemer -Alst vollzo¬
gen , der infolge körperlicher Leiden das Mandat nieder¬
gelegt hat . Eine endgiltige Entscheidung wurde bei dem

Wahlgange njcht erzielt , vielmehr muß zwischen dem

NachdruS verbot «

8 . Wie ein Theaterstück entstellt .
Novelle . (Fortsetzung )

Das kleine Siück gefiel und dieser Erfolg ebnete ihm den Weg

Zu einigen anderen Bühnen . Die leidlich originelle Handlung
hatte ein paar muntere Wendungen , der Dialog stoß in einer

anregenden Plauderei dahin . die hübsche Zeichnung der Haupt¬
figur , die natürlich den Namen Charlotte führte , entschädigte für
die Schattcnhaftigkeit der anderen Rollen , und wo die Spannung
zu erlahmen drohte , da batte ein geschickter Regisseur durch einige
Streichungen und kleine Umänderungen die Wirkung aufrecht zu
erhalten gewußt . An vier oder fünf Bühnen fand die kleine
Arboit eine freundliche Aufnahme , aber der Traum Lothars ,
Charlotten in der für fie geschriebenen Rolle zu sehen , sollte
nicht in Erfüllung geben . Die Bühne , an welcher Charlotte
ingagirt war , verhielt sich ablehnend gegen das Stück ; äußerliche ,
zusälligc , aber doch nicht außer Acht zu lastende Gründe sprachen
gegen dir Ausführung . In dem kleinen Stück waren Verhältnisse
Gehandelt , die eine gcwiffc Aehnlichkeit mit einem Vorgänge anf --

wiesen , der sich vor nicht zu langer Zeit in einer bekannten au¬
gesebenen Familie der Stadt zugetragen hatte ; dieser Vorgang
war damals viel besprochen worden , er war noch nicht ganz ver¬
gessen und da der Verfasser in derselben Stadt lebte » so wäre es
» »ausbleiblich gewesen » daß man in dem Stücke eine absichtliche
Anspielung «n jenen Hergang gesehen hätte . Die Aufführung
wurde deßhalb von der Herzoglichen Thealerintendanz abgelehnt .
Der Jnte „dant ließ , da er das aus dem Stück sprechende Talent
erkannte , den Verfasser zu sich kommen und setzte ihm in ver¬
traulicher Unterredung die Ursachen auseinander , die eine Auf¬
führung verhinderten ; er ließ es nicht an Aufmunterungen für
den Verfasser fehlen , sich an einer zweiten dramatischen Arbeit

zu versuchen , für die er einige wohlgemeinte , praktische Winke
gab , und Lothar mußte sowohl die Erwägungen des Intendanten
wie das Wohlwollen des gütigen alten Herrn anerkennen . Trotz¬
dem kam Lothar sich wie ein armer Schiffbrüchiger vor , als er
die Treppe des Theatergebäudes herabschritt : das stolze Fahrzeug »
dem er seine Hoffnungen anvertraut hatte , war an einem
tückischen Riff gescheitert und er selbst lag nun verlassen und

nationalliberalen Kandidaten und demjenigen der Centrums -

partei Stichwahl stattfinden . Gegenüber der Wahl vom
21 . Februar hatte die Centrumspartei einen starken
Stimmenrückgang und noch bedeutender stellte derselbe
sich für die freisinnige Partei .

Von Seiner Majestät dem Kaiser von Oesterreich ist
am Dienstag in Preßburg die neue Donaubrücke eröffnet
worden . Der Empfang verschiedener Deputationen gab
dem Monarchen Veranlassüng , seine Fürsorge für Handel
und Industrie anszusprechn . Der bisherige erste Sektions¬

chef im gemeinsamen Ministerium des Auswärtigen , v . Szö -

gyenyi , ist an Stelle des wegen Kränklichkeit aus dem
Amte geschiedenenFrhrn . v . Orczy zum ungarischen Minister
am Kaiserlichen Hoflager ernannt worden . Sein Ueber -

tritt aus dem Reichsdienste in den ungarischen Staats¬
dienst wird aber als kein Hinderniß dafür angesehen , daß
Herr v. Szögyenyi den Vorsitz in den Verhandlungen
wegen des Abschlusses eines neuen Handelsvertrages zwi¬
schen Oesterreich -Ungarn und Deutschland beibehält . Diese
Verhandlungen sollen nach der durch das Weihnachts¬
und das Neujahrsfest hervorgebrachten Pause am 8 . Januar
fortgesetzt werden .

In Frankreich ist die Aufstellung der Kandidaturen

für die morgen startfindenden Erneuerungswahlen zum
Senat nun beendigt ; man brauchte sich mit der Nomini¬

rung der Kandidaten nicht zu beeilen , weil die Zahl der

Wähler zum Senat eine beschränkte ist ; aus derselben
Ursache hielt sich auch die Wahlagitation in mäßigen
Grenzen . Unter den Kandidatenreden erregten diejenigen
des früheren Ministerpräsidenten Jules Ferry in Epinal
und die des gegenwärtigen Kabinetschefs Freycinet das

meiste Interesse . Voraussichtlich wird bei den Wahlen
Herr Ferry in den Senat gelangen und damit wieder in
das parlamentarische Leben eintreten , dem er seit den

letzten allgemeinen Kammerwahlen unfreiwillig fern ge¬
blieben war .

Auf französischem Boden ist der letzte Versuch gemacht
worden , zwischen den beiden irischen Parteigruppen
eine Verständigung herbeizusühren ; der aus Amerika zu¬
rückgekehrte Abgeordnete O 'Brien muß das englische Ge¬
biet vermeiden , wenn er nicht zur Verbüßung der von
einem englischen Gericht ihm zuerkannten Freiheitsstrafe
angehalten werden soll, und so fanden die Besprechungen
irischer Parteipolitiker mit ihm in Boulogne s . M . statt .
Obgleich über das Ergebniß dieser Besprechungen von
den Betheiligten Stillschweigen beobachtet wird , ist doch
die Meinung allgemein verbreitet , daß weder über die

Frage der Führerschaft der irischen Partei noch über die

Verwendung der in Paris hinterlegten Parteigelder ein

Einverständniß erzielt worden ist . Die rnglische Regie¬
rung zeigt sich bestrebt, während die irischen Parteiführer
sich gegenseitig befehden, eine Linderung des Nothstandes
in den von der Kartoffelkrankheit heimgesuchten Bezirken
Irlands herbeizuführen und so aus ihre Weise dem Lande

nützlich zu sein.
Zwischen der holländischen Regierung und der Regie¬

rung des Kongostaates ist noch vor dem Abschlüsse des

Jahres eine Verständigung hinsichtlich der Kongozölle her¬
beigeführt worden und der niederländische Vertreter in

Brüssel hat am Dienstag beide Akte der Brüsseler Anti¬

sklavereikonferenz , das heißt sowohl die zur Bekämpfung
der Sklaverei getroffenen Vereinbarungen wie diejenigen
über die Erhebung von Eingangszöllen im Kongobecken
unterzeichnet . Ferner ist in dem Besitzstreite zwischen dem

Kongostaate und Portugal wessen des Lunda -Reiches eine

unthätig an unwirthlichrm Strande . Keine Niederlage ist so

schmerzlich wie die erste , niemals empfinden wir einen Feblschlag
unserer Hoffnungen lebhafter als gerade in dem Alter , in dem
wir an Hoffnungen doch noch am reichsten sein dürfen und in

dem uns Zeit genug bleibt , eine Niederlage wieder gut zu machen .
Nicht alle Dinge nimmt die Jugend leicht ; viele nimmt sie

schwerer als das gesetzte Alter , und insbesondere alle Dinge , dir
mit der Liebe zusammenhängcn . Was half es Lothar , daß sein
Stück da und dort gefiel und daß es von den Zeitungen gelobt
wurde ; nicht der Ehrgeiz , die Liebe batte seine Arbeit hervor -

gerufen und die Ablehnung des Stückes von Seiten des einzigen
Theaters , aus das es ihm ankam , bedeutete für ihn einen Zu¬
sammenbruch seiner Illusionen , ein ernüchterndes Erwachen aus
einem schönen Traum . „Schreiben Sie ein anderes Stück " ,
hatte der Intendant gesagt Ja , der hatte gut reden . Wenn
man gewöhnt ist , täglich ein paar Theaterstücke zur Ausführung
zu erhalten , so mag man es sich als ein Kleines vorstellen , » ein
anderes Stück " zu schreiben. Der Dichter ist aber kein Hand¬
werker » der , nachdem er einen Rock oder einen Tisch angefertigt
hat , einen anderen Rock oder Tisch in Arbeit nimmt . Die

Probleme der Gegenwart und die Beispiele der Vergangenheit ,
daS uns umgebende Leben und die Geschichte mögen eine un¬
endliche , nie zu erschöpfende Fülle dramatischer Stoffe in sich
schließen ; aber es kommt darauf an , daß ein Stoff die Seele
des Dichters verwandt berührt , daß die Kräfte der dichterischen
Phantasie sich mächtig zu ihm bingezogen fühlen , durch ihn in

Tbätigkeit versetzt werden . Die ^schöpferische Gabe des Dichters

läßt sich nicht vom Willen die Richtung anweisen ; im Gegen -

theil , erst wenn sie die Richtung gefunden , wenn sie den Gegen¬
stand , den Gedanken gesunden hat , der mächtig zu der Gestaltungs¬
kraft dcS Dichters spricht , dann kommt ihr der Willen zu Hilfe und

sagt : daraus soll ein poetisches Werk entstehen !
Stundenlang saß Lolbar «nthätig , zerstreut , ohne auch nur den

Willen zu haben , seine planlos umherschweifenden Gedanken zu
sammeln , vor i^em Bilde Charlottens . Wie unsere Seele doch

ihre eigenen Stimmungen in leblosen Gegenständen sich spiegeln
läßt , wie dasselbe Bild , das nicht heiterer und nicht ernster aus¬

sieht als das Original im Augenblicke der photographischen Auf¬

nahme , in unseren Augen den Ausdruck wechseln kann und

Entscheidung in der Richtung erfolgt , daß die beiden an
dem Streit betheiligten Parteien zunächst direkt mit¬
einander verhandeln und , falls auf diesem direkten Wege
eine Einigung nicht herbeigeführt werden kann, die Ver¬
mittlungsdienste des Papstes oder einer Großmacht in
Anspruch genommen werden sollen.

Nach Telegrammen aus dem nordamerikanischen
Jndianergebiete hat der Kamps an dem Porcupine Creek
eine große Erregung unter sämmtlichen Indianern , selbst
den befreundeten Stämmen hervorgebracht . Die Farbigen
kämpfen mit großer Erbitterung und die Unionstruppen
werden durch die fortwährenden Scharmützel mit ihren
flinken Gegnern ans das Aeußerste angestrengt . Man
fürchtet für die Sicherheit der Pine - Ridge - Agentur , da
die dort befindlichen loyal gesinnten Indianer Stamm¬
verwandte der heute getödteten Indianer von der Bande

„ Big Foot
's " sind.

Literatur .
Perthes ' Handlexikon für evangelisch « Theologe » . Ein

Nachschlagebuch fürdas Gesammtgebict der wissenschaftlichen
und praktischen Theologie . 18 , l9 - und 20. Lieferung (Marot '

Ozniensis ) . Schluß des zweiten Bandes . Gotha . Friede -

Andr . Perthes (Emil Perthes ) , 1890. Preis 3 M .
Nunmehr liegt von Perthes ' Handlexikon der zweite Band vor .

Der Raumumsang , wie er im Prospekt vorausgesagt war » ist
pünktlich innegchalten , trotzdem mancherlei der Redaktion erst
während des Druckes aus ihrem Abonncntenkreise zugrgangene
Beiträge zu Erweiterungen , namentlich im biographischen Theil ,
geführt haben . Dadurch ist allerdings der Druck etwas aufge -

halten , lieber das Werk selbst noch viel zu sagen , scheint überflüssig .
Der Verleger zählt , indem er auf alle weitere» Mitthellungen von
Preßstimmcn über das Lexikon verzichtet, nur einfach mit Nummer
oder Seite diejenigen Zeitschriften aus , welche Referate gebracht
haben — es sind ihrer 218, darunter ziemlich viele mit mehr als
einer Besprechung —, und versichert, daß „von sämmtlichen An¬

zeigen nur zwei ein günstiges Urtheil nicht abzugeben vermocht
haben , und doch auch diese die Brauchbarkeit des Werkes als

„ Nachschlagebuch ". was es allein sein will , nicht in Abrede stellten " .

Die bekannte älteste Annoncen - Exvedition Haasenkei »
und Vogler A -G versendet an die Inserenten die 25 - (Jubi¬
läums ) - Auflage ihres elegant ausgestatteten Notiz - Kalenders
« nd Zeitungs - Katalogs für das Jahr 1891 . Derselbe bringt
einen für alle Tage des Jahres berechneten Notiz -Kalender und
verzeichnet sodann auf 142 Seiten die in der ganzen Welt er¬
scheinenden politischen Blätter , Fachzeitschriften , Adreßbücher .
Kalender rc. in musterhafter Anordnung ; bei den Zeitungen mit
Angabe der Auflage , Erscheinungsweise . Spaltenbreite und Zeilen¬
preise für den Annoncen - und Reklamentheil , bei den Städten
mit Vermerk der Einwohnerzahl . Der Reihenfolge nach finden
wir alle Länder der Welt angeführt und selbst die entlegensten
nicht vergessen ; die Fachzeitschriften , ihrer Zahl nach Legion , sind
nach Branche » übersichtlich geordnet und registrier , genug , es
dürfte kaum ein zweiter Zeitungs -Katalog existiren, der . wie der
Haasenstein u - Vogler 'sche , dem inserirendcu Publikum so ein¬
gehend mit Rath besticht und die Auswahl der Zeitungen er¬
leichtert . Ein 148 Seiten starker Annoncen - Anhang bringt zum
Theil die verkleinerten Titelseiten oder nähere Details der hervor¬
ragendsten Zeitungen , sodaß sich der Laie leicht über Größe und
Tendenz der betreffenden Blätter unterrichten kann Mit einem
Verzcichniß der Filial Bureaus und Agenturen der Firma Haasen¬
stein u . Vogler , welcher auch der Verlag des offiziellen Katalogs
und Führers , sowie der offiziellen Ausstellungs - Zeitung der iw
Jahre 1891 in Frankfurt a . M . stattfindenden Internationalen
Elektrotechnischen Ausstellung übertragen worden ist, schließt der
Katalog ab , welcher auf Wunsch den größeren Inserenten gratis
verabfolgt wird .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsrute .

bald frostig , bald erwärmend , bald freundlich und bald trüb uns
anblickt . Lange ruhten Lothars Blicke heute wieder auf Char¬
lottens Bildniß und sie bohrten sich in die Augen des angebeteten
Mädchens . An diese süßen , so lebhaften und so tiefen Augen
hatte er sein Schicksal , seine Seele geknüpft . Welche Macht
hatten sie über seinen ganzen Menschen gewonnen , wie hatten
sie sein ganzes Selbst verwandelt . Anlage des Menschen , Ge¬
wohnheit . Neigungen — Alles wird durch die Liebe verändert
und in eine neue Richtung gebracht . Den Lebhaften macht die
Liebe still und melancholisch , den Ernsthaften stimmt sie zur
Freudigkeit , den Beständigen wechselt sie zum Spielball rasch
von einem Extreme zum anderen überspringender Empfindun¬
gen um , in dem Gutherzigen erzieht sic die Eifersucht , in dem
Verschlossenen erweckt sie übcrquellende Lebensfreude . Ohne es
zu wollen , führte Lothar diese Vorstellung weiter aus , eine An¬
zahl von der Liebe verwandelter Figuren stieg vor seiner Phan¬
tasie ans , sie gruppirten sich , es entstanden Wechselwirkungen
zwischen den einzelnen Gestalten , Situationen ernster und komi¬
scher Art entstanden und immer deutlicher sah Lothar die Um¬

risse einer dramatischen Handlung aus dem bunten Farbenspiel
seiner frei waltenden Gedanken bervortreten . Als ihm die Idee
kam : „Da hast Du Deinen Lustspielstoff" , da stand auch der

Plan in seinen hauptsächlichsten Linien schon fest ; da waren dir

wichtigsten Verbindungen , die entscheidendenMomente , die charak¬
teristischsten Figuren schon gegeben. Und im Mittelpunkte dieser
bewegten Handlung stand Charlotte ; von ihren Augen ging all '

dieser Zauber aus . Ueberwättigr von der Fülle seiner Vorstel¬
lungen und Empfindungen erhob sich Lothar und leidenschaftlich
drückte er Charlottens Bild an seine Lippen : „Das ist dein

ureigenstes Werk , süßes , theures Wese» , das hak du alles aus
dir allein in meiner Phantasie entzündet , das ist der Zauber
deiner Augen , das ist die Liebe zu dir ! Daß ich dich liebe ,
das habe ich nur nicht gewußt , aber im Herzen drinnen hat es
lange gesiedet und gezischt und nun erfüllt es mich » als wenn
das Herz seine Wände gesprengt hätte und die heiße Gluth durch
meinen ganzen Körper fluthete : geliebte, süße Charlotte ! Heilige
Liebe , hilf du mir dies Werk vollenden zu deinem Preise ;
theure , geliebte Charlotte , steh' du mir zur Seite mit der Kraft
deiner himmlischen Augen !" (Fortsetzung folgt )

»
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104 lOlBad . Zuckers . Wagh . fl . . .— .— 3 Deutsch Phönix 20*/« E - 208- .— .4 Rheinische Hypothekcu -

17.90 Bank 60»/o Thlr .
5 Westeregelu-Alkali-W-

323. 10 5 Dortmund . Union M -
5 Alpine Montan abgest .
4V- dto M .
4 ßiom i. G - S . I Are
4 dto - Ser . II - VI Are

Stansesicrrl . Antehen
4 Nsenb -Büdingen fl . 101 .—
3V- Asenb -Birstein 87 M 90.M
Reichsbank-DlSccut 5 '/, ° ,

Thlr . 80- -

13270
150 .50
111 .50

99 .20
87 50
84 .—

Frankfurter Bank -Discout sVr -,o

Mttlere Marktpreise der Woche vom 21 . bis 28 . Dezember 1890 . (Mitgetheilt vom Stattstischen Bureau.)

Orte .

100 Kilogramm

Konstanz
Ueberlingen
Mullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell .
Hilzingen .
Billingru .
Bonndorf .
Müllhcim .
Freidurg .
Löffingeu .
Endiugen .
Ettcnheim
Lahr . . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
MoSbach .
Wertheim
Basel . . .

!18. 50
19. 30

20 . '

!

16 - -
16 18

20 . 50
19 42

18. 47 19 - 46 16 60
19 47 !-
IS 54 15 75

19. 56 20. 02 16 19
19 . 78 - -
17 66 20 S817 . -

20 . -
2̂0 66

20- 50
20 - 70
21 . 75
20. 35
20 . 65

^ 1 . -
22 . -

20 28

20. -

16 . 58
14 54
13 55

15 92 13 . 50
16 —

18 -
15. 63

15. 74

16 —
15. 48

18. -
16 85

! 6 75 16 3015 —
- - jl6 . 2515 . 75

17. -
1695

18. 25
17 -

16 50
16 25

17-

15. 75
14 . 5
15 -

Orte . iS

>b
'L§ L § d -

'L
L

§

OL» 8
rr

8
s

SS «
8«

8
§

U Z - ! « ! BrennA Ruhr¬
kohlen

iS

jjioo Kilo -
jj gramm.

so
ö̂iter . 1 Kilogramm . r»rr- 1 Liter . 4 Ster ! 10<

4 ! 4 A ! A ' s -ok A
Konstanz . . 570 — ^ ico 44 36 30 u . 28 144436430 145 '147 144 210'

80 28 88 44 - 36._ 380
Ueberlingen . !340 — » 140 !! 40 28 > 32 u . 23 136428 !112 123 —- 136 195 75 28 IOO 44 .— 28._
Villingen . . ; — 360 100 - 44 40 ! 32 u . 30 140 135,130 140 126 13 , 180 65 2t 85 32 .92 25 . 12
Waldshut . . ! — — ! — , 46 34 27 u . 26 128 123 !100423 120 128 ISO 90 25 80 -38 .— 26.
Lörrach . . . ! — - ^ 85 40 23 ! 27 u . 22 . 140 ! >30 :100 140 140 130 220 100 24 90 42 .- 28.—-
Müllheim . . ' — —

'
70 50 32 ! 30 u . 25 132 1,32 ! — 120 132 132 190 !100 25 80 44 .— 22. 320

Freiburg . . . 340 500 80 50 36 ! 28 ll . 26 , 148436 ! - 130 !120 140 200 80! 25 84 42 — 28.—MO
Ettenherm . . j - - ! SO > 40 32 ! 30 u . 25 — ,428423 128 — 132 180 80 26 100 40 — 24.—.i —
Lahr . 560 400 90 40 36 ' 25 u . 22 144 !132432 140,140 140 210 85 25 83 40 .— 18.- !280
Offeuburg . . 360 420 lOO ^ 42 29 ! 30 u . 25 - 140!130420 130j140 140 130 90' 24 so SS - 30 .— 270
Baden . . . . 5v0 500 80 58 40 31, u . 28 t I50433I100 125 ' l .lO 140 220 101, 25 90 40.— 30-—!320
Rastatt . . . 450 510 65 44 28 ' 27 U 20 148436412 140 14 ) 140 190400 24 75 44 .— 32. 280
Karlsruhe . . 400 '520 75 ! 44 40 28 u. 24 14443 ! - 136 128 144 220 »0 24 so 37 - 32 . 290
Durlach . . . 400 500 70 : 42 32 ^26 , u . 25, 140131 - 136 140 140 240 SO 24 .80 44 .- 38-— 270
Pforzheim . . ! — - j — ; 40 32 ' 27 144 >123 - 140 140 140 220' 30 26 100 , - - .- i!2S6
Bruchsal . . . !460 >540 75 ! 42 26 24 144 136 ' - l40 110 t40 — 90 2t 80 44 — 36.- 280
Mannheim . >440 600 ! 105 > 40 32 29 u. 25 150432410 140 150 140 220 70 ! 20 75 42 — 38-- !>240
Heidelberg . . , — 560 so ! 40 32 ; 28 u. 25 144430 ! — 130 140140 240 75 22 70 48.— 33-- ,!240
Mosbach . . 300 400 75 ; 40 30 , 27 u . 24 - ' 120 ' — 132 — 132 190 ! 8 ) 24 80 40 — 24.— 250
Wcrtheim . . 700 460 ioo ! 36 26 > 24 - >130 ! 80 120420121192 ! 80 24 80 36 .- !23-— ,260
Schaffhausen — ^ " ! > — - , — j — — — - - ! — i - — —
Basel . . . . - - - .. I ^ ! - - - . —-

T '

Saar¬
kohlen

240

100 Kilogramm .

,350-320 !
>320 300 !
— !l280 ^
— !!280j— !'280 !

280 260 '
290 280 !
- Ü240 :

240 280 >
210250 !
280230 !
210 !— !
220 230 !
2l0 !240 !
260 230 !
220 230 !
170 ! - !
>80 ! — !
250 240
210 260 !

Bürgerliche Rechtspflege .
Ansschlnß -llrtheil .

J . 175 . Nr . 11,544 . Kenzingrn .
I . S . des Johann Georg Demmler ,
Landwirtb in Bahlingen , vertreten durch
Agent Ziller in Emmendingen » gegen
Unbekannte » Aufgebot einer Liegenschaft
betr .» hat das Gr . Amtsgericht Ken -
zingen nnterm Heutigen folgendes Aus -
fcklußurtheil erlaffen : !

Die in dem Grund - u . Unterpfands - -
buche der Gemeinde Endingen nicht ein - -
getragenen , auch sonst nicht bekannten
dinglichen oder aus einem Stammguts - m . . .
oder Familiengutsverbande beruhenden >bracht , daß die Vertheilung obiger Kon
Rechte dritter Personen an der nachbe- !
schriebencn , im Besitze des Klägers be - j
findlichen Liegenschaft : Lagerbuch Nr . ,
8295 : 11 »r 2 m Acker und Rain im
Gewann Wyblerbach , neben Rochus

Otto Mutter daselbst , wurde durch
Urtheil des Gr . Landgerichts Waldshut
vom 29 . November 1890 , Nr . 5815 ,
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes ab¬
zusondern .

Waldshut , den 30 . Dezember 1890.
Die Gerichtsschrciberei Gr . Landgerichts .

Schmieder .
J . 162. Nr . 21,712 . Mannheim . Die

Ehefrau des Handelsmannes Karl

gleichstermin vom 15 . Dezember d . I .
angenommene Zwangsvergleich durch
rechtskräftigen Beschluß vom gleichen
Tage bestätigt worden ist , hierdnrch
aufgehoben .

Freiburg , den 2 . Januar 1891.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Dirrler .
Bekanntmachung .

J . IS3 . Walds Hut . !
Den Konkurs gegen Joh . ^ . .

Popp,Schreinerin Walds - ! Fr a n k , Luise » geb. Herrmann von ' geb . Kellner Karl Schneider , zuletzt
Hut betr . j Steinskurth , hat gegen ihren Ehemann >in Weinheim wohnhaft »

wird hiermit zur Keimtniß ^ ge - ! bei diesseitigem Landgerichte eine Klage ! der am 3 . November 1857 zu Neckar¬
on- ! mit dem Begehren emgereicht . sie für ! Hausen geb. Schiffer Franz Brecht ,

kursmasie demnächst staitfindet . Der ! berechtigt zu erklären , ihr Vermögen zuletzt in Neckarhausen wohnhaft ,
verfügbare Mafsebestand beträgt 202 ! von dem ihres Ehemannes abzusondern . ^ werden beschuldigt .
Mark 9 Pf . Die bevorrechtigten For - ! Termin zur Verhandlung hierüber >als beurlaubte Reservisten und bezw.
derungen betragen 127 Mk . 25 Pfg -, ist auf : Wehrmänner ohne Erlaubniß ausge -

> der am 16. Januar 1850 in Altwies -
j loch geb. Landwirth Julius Pfeffer ,
! zuletzt in Altwiesloch wohnhaft ,

der am 1 . Dezember 1852 zu Wall -
, dorf geborne Tüncher Georg Michael
! Kaufmann , zuletzt in Walldorf
wohnhaft ,

! der am 27 . Januar 1850 in St . Leon
>geb. Landwirth Ferdinand Benzingcr ,
zuletzt in St . Leon wohnhaft ,

der am 16 . April 1857 in Weinhrim

Schorn Ehefrau und Gemarkung Bah
lingen , werde » unter Verfüllung des
Klägers in die Kosten für erloschen er¬
klärt .

Kcnziagcn , 22 . Dezember 1890.
Der Gcrichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Nuß .
Konkursverfahren .

J .168 . Nr . 13,238 . Dur lach . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Handelsmanns Ludwig Schäfer
von Langensteinbach wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch
aufgehoben .

Durlach , den 30 . Dezember 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht .

« ez . Diez .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber
Frank .

J . 167 . Nr . 27,658 . Bruchsal .
Jo dem Konkurse über das Vermögen
des Metzgers und Wurstlers Ludwig
Schecder in Bruchsal ist das Verfah¬
ren , da eine den Kosten des Verfahrens
entsprechende Konkursmasse nicht vor¬
handen ist, eingestellt worden .

Bruchsal , 30 . Dezember 1890.
Gcrichtsschrciber des Gr . Amtsgerichts :

Risset .
J . 183 . Nr . 9756 . Adelsheim . !

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Bäckers Ludwig Weber von
Kleincicholzheim wurde nach Abhaltung
des Schlußtermins laut Beschluß des :
Gr . Amtsgerichts hicrselbst vom Heu - ,
ttgen aufgehoben .

die nicht bevorrechtigten betragen bis
jetzt 7976 Mk . 17 Pf . Zugleich wer¬
den diejenigen Gläubiger , welche abge¬
sonderte Befriedigung begehrt haben ,
sowie jene , deren Forderungen nicht fest -
gestellt sind , darauf aufmerksam ge¬
macht , daß sie bei der Verlheilung nur
dann berücksichtigt werden , wenn sic
dem Konkursverwalter binnen einer
Frist von zwei Wochen von jetzt an

Samstag den 14 . Februar 189l , wandert zu sein.
Vormittags VolO Uhr , , Uebrrtretung gegen den 8 360

bestimmt . Dies wird zur Kenntniß - Nr . 3 des St . G . B .
nähme der Gläubiger andurch ver - , Dieselben werden auf Anordnung des
öffentlicht . ! Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Mannheim , den 27 . Dezember 18S0. > Dienstag den 10. Februar 1891,
Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts . ! Vormittags 8sz Uhr ,

Schulz . ! vor das Großh . Schöffengericht Manu -
J . 163 . Nr . 21 .810 . Mannheim , heim zur Hauptverhandlung geladen . _ . . .

Die Ehefrau des Schuhmachers Abra - ! Bei unentschulüigtem Ausbleiben wer - Fortführung in ihrem Grundeigenthum

vember 1868 in Ketsch, zuletzt wohn¬
haft daselbst , Taglöhuer ,

Friedrich Hardung , geboren am 18.
Februar 1868 in Schwetzingen , zu¬
letzt wohnhaft daselbst , Sattler ,

Johann Weber , geboren am 13. Fe¬
bruar 1868 in Schwetzingen , zuletzt
wohnhaft daselbst , Taglöhuer »

werden beschuldigt , als Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritt
in den Dienst des itehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er¬
laubniß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf -
gehalten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 R .St . G . B .

Dieselben werven auf^ ! Mittwoch den 25 . Februar 1891,
->Ä . Vormittags 9 Uhr ,

vor die 1. Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Mannheim zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wcr -
^ ldicselben auf Grund der nach 8 472 der^ 1 - St .P .O . von dem Großh . Bezirksamt

Schwetzingen über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachcn ausge¬
stellten Erklärung vcrurtheilt werden .

Mannheim , den 27 . Dezember 1890.
Der Großh . Staatsanwalt :

_ Mühliug ._
J177 . Nr . 699 . Baden .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs -

Werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständnis
mit den Gemeiudcrälheu der betheiligten

iGemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberanmt , für die Gemarkung :

1 . Sandweier , Montag den 12.
! Januar 1891 , Vorm . 9 Uhr ,
> 2 . Oos , Donnerstag den 15 . Ja -
! nuar 1891, Vormittags 9 Ukr .
j Die Grundcigenthümer werden hier¬
von mit dem Ansügen in Kenntnis ge¬
setzt , daß das Verzeichniß der seit der

Hetzten Fortführung cingctretenen , dem
lGcmeindcrath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
lend 8 Tagen von heute ab zur Einsicht
der Bctheitlgten auf dem Rathhause auf¬
liegt ; etwaige Einwendungen gegen die in
dem Verzeichnis vorgemerkten Aende -
rungen in dem Grundeigenthum und
deren Beurkundung im Lagerbuch sind
dem ForlführungSbeamten m der Tag¬
fahrt vorzutragcn .

! Die Grundergenihümer werden gleich¬
zeitig aufgesordert , die seit der letzten

210

230
250

Nachweis geliefert '
den in § 140/41 der Konkursordnung ' Ham Bock , Maria , geborene Vogel in den dieselben auf Grund dernach 8472 elngetretenen und aus dem Grundbuch

, , nicht ersichtlichen Veränderungen dem
mando zu Heidelberg unterm 4 . bezw. !Fortführungsbeamten in der bczeichnelen
12. Dezember 1890 ausgestellten Er - !Tagsahrt anzumelden. Ueber die in der

Horm der Grundstücke eingetrelcnen Ber -

Mannheim , hat gegen ihren Ehemann ! St .P .O . von dem Königs . Bezirkskom
bei diesseitigem Landgerichte eine Klage
mit dem Begehren eingereicht , sie für

! vorgeschriebenen
baden .

! Waldshut , 2 . Januar 1891 _ ,
> Der Konkursverwalter : berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von

Th . Bornhauser . dem ihres Ehemannes abzusovdern .
Bermogeusabsouderuugen Termin zur Verhandlung hierüber

: J . 178. Nr . 13,438 . Karlsruhe . Di - ist auf : ^
: Ehefrau des Färbers August Christ - : Donnerstag den O Februar 1o01,
mann , KaroLine , geborene Seiler in , -öormrltags 9 Uhr , ^
Karlsruhe - Mühlburg , vertreten durch - bestimmt . Dies wird zur Kenntnis -
Rechtsanwalt Fuchs in Karlsruhe , klagt ! nähme der Gläubiger andurch verüf -
gegen ihren genannten Ehemann in ! ftntl ' cht . .
Karlsruhe - Mühlburg mit dem An - 1 ,

Mannheim , den 80 . Dezember 1890 .
trage , sie für berechtigt zu erklären , GenchtsschrelbcreidesGr . Landgerichts ,
ihr Vermögen von dem ihres Ehcman - !
nes abzusondern . s «Strafrechtspflege .

Termin zur Verhandlung des Rechts - > Ladungen ,
streits vor Großh . Landgericht dahier , > J .188 .1 . Nr . II . 27,003 . Mann -
Civilkammer IV , ist bestimmt auf jheim - Der am 27 . August 1850 zu

Hochbausen geborne Landwirtb Baltha¬
sar Maylandt , zuletzt in Mannheim
wohnhaft ,

der am 11 . Juli 1852 in Roth geb.

Montag den 16. Februar 1891»
Vormittags 8Vr Uhr .

Dies " wird hiermit zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1890 . Schuhmacher Kilian Vetter ,
Der Gcrichtsschrciber

des Großh . bad . Landgerichts :
Hott .

J . 191 . Nr . 5854 . Walds Hut .Ädelsheim , den 31 . Dezember 1890 . ! ,
DerGerichtsschreibcrGr . Amtsgerichts : Die Ehefrau des Matthä Müller ,

Raub . >Anna , geb. Küpfer in Bierbronnen ,
I 170 . Nr . 11,672 . Kenzrn gen . ! wurde durch Urtheil Gr . Landgerichts

DaS Großh . Amtsgericht Kenzingen Waldshut — Civilkammer I - - vom
hat unter dem Heutigen verfügt : >18. Dezember 1890, Nr . 5711 , für be -

Das Konkursverfahren über das Ver - ' rechtist erklärt , ihr Vermögen von dem- : SPonagel , zuletzt in Raucnberg wohn
mögen des Landwirths Anton K uri jenigen ihres Ehemannes abzusondern . : Haft,

der am 3 . Juni 1851 zu Taubcr -
bischofsheim geb . Schreiber Gottfried
Wund rack , zuletzt in Wiesloch wohn¬
haft ,

der am 26 . August 1850 in Wiesloch
geb. Landwirth Josef Kohlfelder , zuletzt
' "

d?
'

° m
^

19
°

Mär ? l850 zu Rauen - ! G -richtsschrciber des Gr . Amtsgerichts ,
berg geborne Cigarrcnmacher Bincenz : 1 .133 .2. Nr . 42,587 . Mannheim .

! Anton Scheib , geboren am 9 . Januar
1868 in Edingen » zuletzt wohnhaft

1890
klärung verurtheilt werden .

Mannheim , 23 . Dezember 1890.
Stals ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

J .I73 . I . Nr . 16,321 . Emmendingen .
Der 35jährige Johann Wilhelm

Schieler , Hechler von Mundingen »
zuletzt wohnhaft in Emmendingen , wird
beschuldigt , als Wehrmann der Land¬
wehr 1 Aufgebots ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu sein,

Uebertrctung » egen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Dienstag den 17. März 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Em¬
mendingen zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Frerburg ausge¬
stellten Erklärung veru ' theilt werden .

Emmendingen , 22 . Dezember 1890.
Jäger ,

von Nordweil wird nach Abhaltung - Dies wird zur Kenntnißnahmc der > der am 20 . Mai 1850 zu Malsch ge- daselbst ,
des Schlußtermins ausgehoben . Gläubiger hiermit öffentlich bekannt , borne Cigarrcnmacher Friedrich An - >Ferdinand Friedrich Herrschler , ge -

Keuzingen , 29 . Dezember 1890 . j gemacht . ! toni , zuletzt in Malsch wohnhaft , ! boren am 30 . Mai 1868 in Hocken-
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts : ' Waldshut , den 24 Dezember 1890 . ! der am 2 . Dezember 1850 in Mühl - ! beim , zuletzt wohnhaft daselbst» Ci -

Nuß . : Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts . Hansen geb . Kaufmann JosefSchnei - ! garrenmacher ,
J .182 . Nr . 8V. Freiburg . Das Staiger - ! der , zuletzt in Mühlhausen wohnbaft, : Ignatz B a r o , geboren am 7 . Januar

Konkursverfahren über das Vermögen ! 1 . 149. Nr . 5850 . Waldshnt . > der am 8 . Dezember 1850 zu Forrcn - j 1868 in Ketsch , zuletzt wohnhaft in
deS Kaufmanns Peter König von - Gertrud Mutter , geborne Saaler von ' berg geb. Landwirtb Martin Neidig , Mannheim ,
Kreiburg wird , nachdem der im Ver - ! Hogschür , Ehefrau des Schubmachers zuletzt in Forrcndorf wohnhaft , >Wilhelm Rohr , geboren am 3 . No -

änderungen sind die vorgelckriebencn
Handrisjc und Meßurkundeu vor der
Lagfahrt bei dem Gemeinderalh oder
in der Tagfahrt bei dem FortführungS -
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Bethciligten von
Amtswegen beschafft werden müßten .

Baden , den 31 - Dezember 1890.
Der Bezirksgeometer :

_ Fr . Fuhrmann .

Holzversteigerung.
J . 1S8 Nr . 1034 . Grotzh . Bezirks -

forstci Gernsbach versteigert aus Do¬
mänenwald „Schwarzegchren " mit un¬
verzinslicher Borgfrist bis I . Septem¬
ber 1891 am Freitag dem S . Jurmar
!L891 » >1 ormittags 9 Uhr anfangcnd ,
im Gemeindchausc in Sulzbach aus
Abtheilung 4, 5, 10, 11 , 13 und 20 :

Nadelholzstämme (meist Forlen und
Fichten ) 9 il . Klasse , 47 Ilt , 164 lV .,
43 V . Kl . ; Nadelholzklötze (meist For¬
len ) 29 II » II HI . Kl . ; Eichenstämme
2 1l . . 1 III . , 25 IV . und 17 V . Klaffe ;

' Gerüststangcn (meist sichten) 1281 . Kl . ,
51 ll - Kl . ; 37 eichen, 11 buchen Wag -
ncrstangen ; 11 Ster eichen Spaltholz ;
ferner Scheit - und Rollenholz Ster :
' 105 buchen , 40 eichen, IIS fvrlcn , 4
tanncn ; Prügelbolz Ster : 305 buchen,

!70 eichen, 392 forten , 14 tannen , 13
lärche» . Vorzciger des Holzes : Domä -

!ncnwaldhütcr Ludwig Detscher in
Ŝutzbach .

i NotariatsgehiLfe,
junger , selbständiger , gesucht. Offerte «
unter ZI . LZ . vosttag . Eugen . J . 16,

Druck und Verlag der G - Braun ' schen Hofbuchdruuerei .
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